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Jürg und der Zauberhut
Ein Bilderbogen für Kinder von Hans Moser

o

1) Nachdem Jürg tief in den Wald hineingeflohen ist,
legt er sich unter einem Baum zur Ruhe. Plötzlich
hört er jemanden jammern. «Wer weint hier»,
fragt er?

2) «Ich», schluchzt der Baum, unter welchem Jürg sich
niedergelegt hat. «Heute soll ich umgehauen werden,
und ich bin doch erst zweihundert Jahre alt. Ich will
nicht schon so jung gefällt werden!»

3) «Vielleicht», tröstet ihn Jürg, «kann dir mein Zauberhut
helfen.» Und er wünscht, dass der Stamm seines

Baumes plötzlich aus besonders geschmeidigem
Gummi sei.

4) Bald darauf kommt der Holzfäller und beginnt, die Axt
zu schwingen. Aber jedesmal, wenn er zuschlägt,
prallt die Axt ab, ohne den Baum zu verletzen.

5) Da wird er so wütend, dass er die Axt mit aller Kraft
niedersausen lässt, aber ebenso heftig prallt diese
zurück und fliegt weit fort — mitsamt dem Mann!

6) «Nun», meint Jürg zum Baum, «ich glaube nicht, dass
er dich noch einmal quälen wird. Sonst: wende dich
bitte wieder an mich.»
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